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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 11

TTC Helga Hannover III : RSV Hannover IV 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

Beulich fixiert zwei Punkte für den TTC Helga Hannover III

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TTC Helga Hannover III, als
Philipp Beulich sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des RSV Hannover IV
sicherstellen konnte. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Gall / Nordsiek beim 11:6, 11:6, 11:5
gegen Kairies / Wende. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Harders / Altemöller nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich waren Mohamed / Beulich bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Glauer /
Hachmeister dann doch niedergerungen worden. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Zwar brachte Thorsten Kettler Maximilian Harders
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Maximilian Harders mit 3:1 durch. Trotz
Blitzstart verlor Paul Leon Altemöller sein Spiel gegen Andreas Zimmermann letztlich in vier Sätzen.
Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Aymen Mohamed und Wilfried Glauer entschieden,
das Aymen Mohamed letztendlich gewann. Das war eine ganz schön enge Kiste! Die siegbringende
Taktik fehlte dagegen Philipp Beulich bei seiner 0:3-Niederlage gegen Werner Kairies ab
Ballwechsel 1. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
gegenüber und kreuzte die Schläger. Eline Gall hatte gegen Karl-Heinz Wende bei ihrem Sieg in drei
Sätzen wiederum keine Probleme und bestätigte damit die ihr auf dem Papier zugewiesene
Favoritenrolle. Marcel Nordsiek hatte seinen Gegner Bernd Hachmeister beim klaren Sieg in drei
Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Keinen Zähler beisteuern konnte Maximilian Harders im Spiel gegen
Andreas Zimmermann, das 0:3 verloren ging. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Paul Leon
Altemöller im Spiel gegen Thorsten Kettler bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor
er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch
für sich entscheiden konnte. Was ein Spielverlauf! Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur
zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Aymen Mohamed die Partie gegen Werner Kairies noch in vier Sätzen, also
mit 3:1 für sich entscheiden. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Lange mit Wilfried
Glauer ringen musste Philipp Beulich in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Sieg geht der TTC Helga Hannover III am 12.02.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den FC Schwalbe Döhren, während der RSV Hannover IV am 14.02.2023 gegen den
RSV Hannover III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Helga Hannover III

Doppel: Gall / Nordsiek 1:0, Harders / Altemöller 1:0, Mohamed / Beulich 0:1 
Einzel: M. Harders 1:1, P. Altemöller 1:1, A. Mohamed 2:0, P. Beulich 1:1, E. Gall 1:0, M. Nordsiek 1:
0 

 RSV Hannover IV



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.02.2023 (03:33) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Zimmermann / Kettler 0:1, Kairies / Wende 0:1, Glauer / Hachmeister 1:0 
Einzel: A. Zimmermann 2:0, T. Kettler 0:2, W. Kairies 1:1, W. Glauer 0:2, B. Hachmeister 0:1, K.
Wende 0:1


